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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV SeuLa (SG) : Bovender SV II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Pham bereitet dem Bovender SV II den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der TSV SeuLa (SG) am vergangenen Freitag im 8.
Saisonspiel auf den Bovender SV II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Roman Schäfer-
Janzen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Wessolowski / Launert gegen
Herz / Schmidt. Das war ein souveräner Sieg. Chancenlos waren wiederum Wucherpfennig /
Schulze gegen Moerland / Pham nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:3, 5:11, 5:11 sprang nicht heraus.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Elges / Steinhauer bei ihrer 1:3-Niederlage von
Husung / Schäfer-Janzen dann doch niedergerungen worden. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Norman Wessolowski sein 3:2 gegen Michael Herz unter
Dach und Fach hatte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Kay Launert gegen Johannes
Moerland, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Wenige Chancen hatte Reinhard Wucherpfennig beim 6:11, 5:11, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Duc Minh Pham, so dass Pham seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Schmidt wurden im Anschluss Mike
Elges unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte dagegen Jonas Steinhauer beim 11:7, 11:5,
11:8 mit Roman Schäfer-Janzen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Steffen Schulze
gegen Engelbert Husung dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Norman Wessolowski
letztlich an der Hand, um Johannes Moerland zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Kay Launert bezwang Michael Herz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Reinhard Wucherpfennig gegen Thomas Schmidt. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von Wucherpfennig verloren wurde. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mike Elges die Begegnung gegen
Duc Minh Pham, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Mit diesem
Sieg hat Pham nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel
verlor. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Engelbert Husung hatte Jonas Steinhauer nur im ersten
Satz eine Chance. Wenige Chancen hatte im Anschluss Steffen Schulze bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Roman Schäfer-Janzen, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-
fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:
8 für Schulze und 2:8 für Schäfer-Janzen seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den Bovender SV II war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV SeuLa (SG) die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:9 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Bovender SV II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV SeuLa (SG)

Doppel: Wessolowski / Launert 1:0, Wucherpfennig / Schulze 0:1, Elges / Steinhauer 0:1 
Einzel: N. Wessolowski 2:0, K. Launert 1:1, R. Wucherpfennig 0:2, M. Elges 0:2, J. Steinhauer 1:1,
S. Schulze 1:1 

 Bovender SV II
Doppel: Moerland / Pham 1:0, Herz / Schmidt 0:1, Husung / Schäfer-Janzen 1:0 
Einzel: J. Moerland 1:1, M. Herz 0:2, T. Schmidt 2:0, D. Pham 2:0, E. Husung 1:1, R. Schäfer-
Janzen 1:1


